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Der Bürgermeister informiert 

Liebe Höfleinerinnen 
und Höfleiner! 

 

Wir bereiten uns schon 
intensiv auf die Höfleiner 
Adventmeile vor. Ein un-
trügliches Zeichen - Weih-
nachten steht vor der Tür. 

Die Planung und Budgetierung für das 
kommende Jahr ist ebenfalls ein wesent-
liches Thema in dieser Zeit. Die größten 
Vorhaben im kommenden Jahr: 

 

 

 

 

 

 

Glasfaser für Höflein kommt!  
Wir haben die Quote für die Errichtung 
der Glasfaserinfrastruktur durch die NÖ 
Glasfaserinfrastrukturgesellschaft 
(nöGIG) geschafft. Im Frühjahr werden 
wir daher dieses zukunftsweisende Pro-
jekt starten.  

Die kommunale Infrastruktur ist das 
Thema im kommenden Jahr. Wir sind 
bestrebt, möglichst viel an Versorgungs-
sicherheit im Zuge der Verlegung der 
Glasfaser mitzunehmen. Damit meine 
ich in erster Linie die teilweise veraltete 
Leitungsinfrastruktur der Wasserversor-
gung. Aber auch die gemeindeeigene 
Stromversorgung und die Überarbeitung 
unserer digitalisierten Leitungspläne sind 
mitzubetrachten. 

Wir bereiten uns intern organisatorisch 
bereits darauf vor. Damit wollen wir die-
ses Projekt so gut als möglich über die 
Bühne bringen. 

 

 

Aber auch im Kindergarten wird es im 
kommenden Jahr einiges zu tun geben. 
Aufgrund der neuen Regelungen zur Be-
treuung von Kindern ab dem 2. Lebens-
jahr, wird eine Erweiterung unseres 
Kindergartens notwendig. Mit den ers-
ten Planungsgesprächen haben wir be-
reits begonnen. Ein Zubau im laufenden 
Betrieb muss gut geplant sein. Ein Bau-
beginn kann aktuell noch nicht kommuni-
ziert werden. 

 

In diesem Themenfeld „Kommunale Inf-
rastruktur“ werden wir Anfang des neuen 
Jahres die Umstellung auf LED-
Straßenbeleuchtung und die Arbeiten 
am Oberflächenkanal abschließen. 

 

Leider müssen wir im kommenden Jahr 
die Gebühren für Wasser und Müll er-
höhen:  

Bei den Wassergebühren haben wir im 
heurigen Jahr, trotz eines erwartbaren 
Abgangs, nicht erhöht. Für 2024 kom-
men wir aber nicht mehr ohne Erhöhung 
aus. Die Erneuerung und Erhaltung des 
Wasserleitungsnetzes ist andernfalls 
nicht mehr finanzierbar.  

Die Müllgebühren wurden vom Abfall-
wirtschaftsverband aufgrund der gestie-
genen Entsorgungskosten bzw. sinken-
den Rohstoffpreise z.B für das Altpapier 
ebenfalls angehoben.  

Für einen durchschnittlichen Haushalt 
ergeben sich dadurch etwa € 29 Mehr-
kosten im Quartal.  

Der seitens des Landes angekündigte 
„Gebührendeckel“ ist hier noch nicht 
berücksichtigt. Wir werden darüber be-
richten, sobald eine konkrete Regelung 
fixiert ist.   
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Das auslaufende Jahr hatte aber auch noch 
einiges zu bieten: 

Am 23.November war die Abnahme der ÖBB
-Haltstelle inkl. der dafür notwendigen Er-
satzmaßnahmen. Die Auffahrt zur Eisen-
bahnkreuzung Richtung Eichberg wurde neu 
trassiert, fertiggestellt und asphaltiert. Damit 
ist sie erstmals problemlos auch für Einsatz-
fahrzeuge befahrbar. Wir werden im nächsten 
Schritt den Weg nach der Bahnübersetzung 
bis zum Ende der Wiese sanieren. Damit 
kann unsere Feuerwehr mit dem Tankfahr-
zeug den Eichberg erreichen. 

 

Unser Fuhrpark hat Zuwachs bekommen: En-
de November haben wir eine neue Pritsche in 
Dienst gestellt. Das Elektrofahrzeug soll hin-
künftig mit selbstproduziertem Strom, umwelt-
freundlich für unsere Gemeinde unterwegs 
sein. 

Auch bei der Gesundheit darf ich erfreuliches 
berichten. Unser Projekt „Gemeinsam gut 
leben im Schneebergland“ zum Thema 
„Leistbare Wohnmöglichkeiten für Menschen 
mit unterschiedlichen Bedürfnissen (Pflege, 
Betreuung…) im ländlichen Raum wurde ge-
startet. In einer ersten Runde wurden die Ge-
meinden informiert. 

 

Ausbildung ist ein wichtiger Faktor im Leben 
junger Menschen. Vor allem auch in hand-
werklichen Berufen. Umso mehr freut es 

mich, einem Höfleiner zu seinem großartigen 
Erfolg gratulieren zu dürfen: 

Felix Fülöp eroberte beim Bundeslehrlings-
wettbewerb den 1. Platz im Bereich Schmie-
detechnik. Im Namen der Gemeinde die herz-
lichsten Glückwünsche. 

Besonders freut mich ein neues Angebot ma-
chen zu können. Eine  

 „Gemeindekrankenschwester“  
 
wird ab Dezember für alle Höfleinerinnen und 
Höfleiner als Ansprechpartnerin zu Fragen 
der Pflege und Betreuung  zur Verfügung ste-
hen.  

Sie wird bei allen organisatorischen Fragen 
rund um die Betreuung und Pflege unterstüt-
zen. Nähere Informationen und die Kontakt-
daten finden sich im beiliegenden Informati-
onsblatt. 

 

In diesem Sinne, packen wir es an, Höflein ist 
eine lebendige Gemeinde, in der alle Genera-
tionen mitgestalten und gerne leben. 

 

Besuchen sie doch die unsere Veranstaltun-
gen, bis bald in Höflein. 

 

Herzliche Grüße 

 

 

 

Euer Bürgermeister  

Harald Ponweiser 

Bgm. Ponweiser mit Felix Fülöp bei der 

Übergabe einer Urkunde und Lehrlingsför-

derung der Gemeinde Höflein  

Bgm. Ponweiser und Bauhofmitarbeiterin 

Jeanine Steiner sind begeistert von der  

neuen E-Pritsche.   
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Höflein an der Hohen 

Wand hat JA! gesagt!   

 

Liebe Gemeindebürgerinnen, 

liebe Gemeindebürger!  

 

Mit dem Glasfaserausbau in Höflein an 
der Hohen Wand werden die Weichen 
für die digitale Zukunft gestellt. In den 
vergangenen Wochen hatten die Bürge-
rinnen und Bürger unserer Gemeinde 
die Möglichkeit, echte Glasfaseran-
schlüsse zu bestellen.  

Nach Auswertung der eingegangenen 
Bestellungen, wurden nun durch die NÖ 
Glasfaserinfrastrukturgesellschaft 
(nöGIG) die erfreulichen Ergebnisse der 
Sammelphase präsentiert: Die Mindest-
bestellquote von 42 % wurde deutlich 
überschritten, womit eine zentrale Vo-
raussetzung für die Errichtung des NÖ 
Glasfasernetzes geschaffen werden 
konnte. Jetzt steht dem weiteren Fahr-
plan für den Glasfaserausbau nichts 
mehr im Wege 

Ich bin stolz darauf, dass wir dieses 
großartige Ergebnis erreicht haben. Es 
spiegelt deutlich wider, wie wichtig die-
ser Schritt für Höflein ist. Mit dem Glas-
faserausbau machen wir unsere Ge-
meinde zukunftsfit und schaffen damit 
die besten Rahmenbedingungen für 
kommende Generationen. Ich freue 
mich, dass wir nun gemeinsam mit 
nöGIG die nächsten Schritte in Angriff 
nehmen können.  

Bei allen Beteiligten und natürlich allen 
voran bei den Bürgerinnen und Bürgern 
möchte ich mich für das große Interes-
se und den Einsatz für dieses Projekt 
ganz herzlich bedanken!  

 

Baustart voraussichtlich im Frühjahr  
 

Aktuell läuft die Ausschreibungsphase, 
in der geprüft wird, welche Baufirma 
das Projekt übernimmt. Die weiteren 
notwendigen Voraussetzungen für die  

 

Errichtung der Glasfaserinfrastruktur 
werden im Anschluss geprüft. Wenn 
diese erfüllt sind, erhalten die Bürgerin-
nen und Bürger, die eine Bestellung ab-
gegeben haben, ihre Bestellbestätigung 
im Dezember 2024. Startschuss für den 
Bau wird aller Voraussicht nach im 
Frühjahr 2024 sein. Im Zuge der Bau-
phase werden die Bürgerinnen und Bür-
ger im Rahmen einer Glasfasermesse 
die Möglichkeit erhalten, sich bei den 
Diensteanbietern über die vielfältigen 
Angebote zu informieren und Fragen 
zur Inneninstallation sowie zum Zeitplan 
an Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von 
nöGIG und der ausführenden Baufirma 
zu stellen. Der Termin für die Glasfaser-
messe wird zeitgerecht bekanntgege-
ben.  

Bestellungen weiterhin möglich 
Nach Abschluss der Sammelphase be-
trägt der Preis für einen Einzelan-
schluss nun € 600,-. Nach Fertigstel-
lung des Netzes kostet der Anschluss  
€ 900,-.  

Internetdienste im offenen NÖ Glas-
fasernetz 
Das NÖ Glasfasernetz ist offen für alle 
Diensteanbieter. Hier eine Übersicht der 
zahlreichen Produkte und Pakete, die 
aktuell verfügbar sind: www.noegig.at/
anbieter. Schon jetzt sollten die Kundin-
nen und Kunden darauf achten, dass 
sie etwaige Verträge mit bestehenden 
Anbietern nicht weiter verlängern bzw. 
rechtzeitig kündigen können. 

 

Romana Krumböck-Stickler 

Vizebürgermeisterin  
 

http://www.noegig.at/anbieter
http://www.noegig.at/anbieter
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Geschwindigkeitstafeln bereits erfolgreich im Einsatz 

 

Die Geschwindigkeitsanzeigetafeln in Höflein, welche in allen drei Orts-
teilen vorhanden sind, werden bereits seit 2021erfolgreich eingesetzt. 

Kinder sind im Straßenverkehr besonders gefährdet! Mit Schulanfang 
waren wieder vermehrt Kinder als selbstständige Verkehrsteilnehmer im 
Straßenverkehr unterwegs – Geschwindigkeiten und Entfernungen kön-
nen sie aber oft noch nicht gut einschätzen. Kinder zählen daher zu den 

am meistgefährdeten Teilnehmern im Straßenverkehr und brauchen besonderen Schutz.  

Durch die Geschwindigkeitstafeln soll Autofahrern bewusst gemacht werden, dass sie das er-
laubte Tempolimit zum Schutz aller Verkehrsteilnehmer einhalten und nicht überschreiten sol-
len. Die Tempo-Anzeigen sollen für mehr Achtsamkeit sorgen – zum Schutz aller unserer Ge-
meindebürger. 

 

Tanja Schreier 

Geschäftsführende Gemeinderätin 

 

 

Hier sehen Sie die Messungen der drei Ge-
schwindigkeitsanzeigetafeln zwischen dem  
22. und 29 November 2023.  

 

Gemessen wird in beide Fahrtrichtungen:  

Ankommender Verkehr  

Abfließender Verkehr  

 

 

 

Standort Neue Welt Straße in Zweiersdorf 

Standort Neue Welt Straße Volksschule 

Standort Bergstraße  



S E I T E   6  

 
 

 

 

 

Herbstwandertag - Burg Seebenstein  

Am 23.10.2023 machten die 3. und die 4. 
Klasse gemeinsam einen Ausflug nach 
Seebenstein.  

Wir wanderten hinauf zur Burg, wo wir 
auch eine Führung hatten. Ein kurzer 
Stopp auf dem Spielplatz durfte natürlich 
auch nicht fehlen!  

 

Kochworkshop Kürbis & Co.  

Großen Spaß am Kochen und Backen hat-
ten die Kinder beim Kürbisworkshop mit 
Christina Scheiwein.  

Eifrig wurden Kürbissuppe und Kürbismuf-
fins gekocht, gebacken und gegessen. 
Während die Muffins im Backrohr fertig 
gebacken wurden, erzählte uns Christina 
Wissenswertes über den Kürbis. 

 Zum Abschluss wurden alle Köstlichkeiten 
verspeist. 

 

Advent in der 4. Klasse  

In der Adventzeit öffnen wir nicht nur täg-
lich ein Türchen unseres Klassenad-
ventkalenders, sondern lesen auch immer 
noch gemeinsam eine Geschichte in unse-
rem Adventbuch.  

 

Informatik-Unterricht 

Im Rahmen der Zusammenarbeit mit der 
Mittelschule Grünbach im Bereich 
"Nahtstelle" besucht uns regelmäßig die 
Informatik-Lehrerin Alexandra Rudloff. Ge-
meinsam werden einfache Informatik-
Themen bearbeitet.  

 

Berichte aus der Volksschule 

 



Fenster-Türen-Montage 
 Martin Handler 

Waldsteig 5                             2732 Höflein 

an der Hohen Wand 

0664/380 10 65                    mar-

tin.handler1@utanet.at 

BERATUNG-MONTAGE-SERVICE 

Fenster-Türen-Montage 

Martin Handler 
Waldsteig 5 

2732 Höflein an der Hohen Wand 

0664/380 10 65 

martin.handler1@utanet.at 

VERKAUF-MONTAGE-SERVICE 
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 Blitzlichter aus dem Kindergarten 

Im Rahmen einer Brandschutz-
übung im Kindergarten beant-
worteten zwei Feuerwehrmän-
ner die Fragen der Kinder. Vie-
le interessante Dinge erfuhren 
wir anschließend bei der Be-
trachtung des Feuerwehrautos.  

 

Die Kinder lernten das Filzen 

als neue Technik kennen. 

Dazu erforschten wir zuerst 

woher die Wolle kommt und wie sie ver-

arbeitet wird. Die Kinder konnten das 

Nassfilzen ausprobieren und gestalteten 

Mäuse. Christine zeigte den Kindern, 

wie das Spinnen mit dem Spinnrad 

funktioniert. Auch wir Erwachsenen ver-

suchten uns daran.  

 

Einige Lesepaten konnten wir schon im 

Kindergarten begrüßen. Die Kinder fin-

den es immer recht spannend, wenn 

Eltern Bilderbücher vorlesen. 

 

Sich entspannen können oder mit einer 

Massage verwöhnt zu werden ist für 

viele Kinder ein angenehmes Erlebnis. 

 

Wir bedanken uns bei den Eltern und 

der Gemeinde für die gute Zusammen-

arbeit und wünschen allen ein  

FROHES WEIHNACHTSFEST UND 

EINEN GUTEN RUTSCH INS NEUE 

JAHR!  

 

 

Martina Kuchner 

Kindergarten-Leiterin  

Die Feuerwehr war zu Besuch.   

Spinnen am Spinnrad 

Lesepaten lesen Geschichten vor.  

Zwischendurch mal entspannen…  
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Christbaum-Entsorgung 

An folgenden Plätzen können Sie Ihre abge-

räumten Christbäume deponieren: 

 

 

• Bushaltestelle bei Jautschnig 

• Am Erbstollen (neben Schaustollen) 

• Gemeindezentrum  

• Dorfplatz in Oberhöflein 

• beim Feuerwehrhaus in Oberhöflein,  

• bei der Amtstafel in Zweiersdorf 

 

Die Christbäume müssen von Behang, 
Staniol o.ä. frei sein! 

 

Abholung von den o.a. Plätzen am 
7.1.2024 ab 8.00 Uhr 
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16.12. Dr. Christian KARNER 02637/2232 

23.12. Dr. Christoph WEBER 02637/2322 

24.12. Dr. Michael HANDLER 02620/33860 

30.12. DDr. Isabella WESSIG 02636/22190 

31.12. Dr. Michael HANDLER 02620/33860 

06.01. Dr. Christian KARNER 02637/2232 

14.01. Dr. Michael HANDLER 02620/33860 

20.01. DDr. Isabella WESSIG 02636/22190 

27.01. Dr. Christoph WEBER 02637/2322 

28.01. Dr. Michael HANDLER 02620/33860 

03.02. Dr. Christian KARNER 02637/2232 

11.02. Dr. Michael HANDLER 02620/33860 

17.02. DDr. Isabella WESSIG 02636/22190 

24.02. Dr. Christoph WEBER 02637/2322 

25.02. Dr. Michael HANDLER 02620/33860 

 

Die Wochenenddienste gelten in der Zeit von 8:00 bis 14:00 Uhr an den angegebenen Tagen.  

 

Bitte vereinbaren Sie in jedem Fall einen Termin!  

 

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline 1450, in 

lebensbedrohenden Situationen an die Rettung 144 und in der Nacht von 19:00 bis 07:00 Uhr 

an den NÖ Ärztedienst 141.  

Ärztenotdienste 

https://pixabay.com/de/illustrations/medizinische-krankenhaus-ikonen-4510408/
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Terminkalender 

Dezember 2023 

15.-17.12. Höfleiner Adventmeile Unterhöflein - Komühle 

20.12. Abfuhr Grüne Tonne  

22.12. Abfuhr Biotonne  

22.12. Safer Six Konzert Aula Volksschule  

Regelmäßige Termine  

Dienstags Karten spielen Pensionisten Gemeindezentrum 14-17:30 Uhr 

Jeden 3. Mittwoch Kreativrunde Gemeindezentrum 19-22 Uhr  

Jeden 1. Donnerstag Tratschrunde Pensionisten Gemeindezentrum 14-16 Uhr  

Jeden 2. Samstag Heilsame Singen Gemeindezentrum 18-19:30 Uhr 

Jänner 2024 

12.01. Abfuhr Restmüll  

18.01. Abfuhr Biotonne  

19.01. Abfuhr Grüne Tonne  

26.01. Abfuhr Papiertonne  

28.01. Kindermaskenball Gasthaus Mohr 

Weitere Termine und eventuelle Änderungen finden Sie auf der Homepage: 

www.hoeflein.com.  

Februar 2024 

09.02. Pensionisten-Gschnas Landgasthof  Jautschnig 

10.02. Faschingsumzug Willendorf 

10.-14.2. Heringsschmaus Landgasthof Jautschnig 

15.02. Abfuhr Biotonne  

23.02. Abfuhr Grüne Tonne  

März 2024 

14.03. Abfuhr Biotonne  

22.03. Abfuhr Grüne Tonne  

29.03. Abfuhr Restmüll und Papiertonne  

30.3.-7.4. Lamm und Bärlauch Landgasthof Jautschnig 

30.03. Ostereiersuche Spielplatz Oberhöflein 
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Bergrettung 

 

Jahresrückblick der Bergrettungsortsstelle Grünbach/Hohe Wand  

Heuer können wir ein durchschnittliches 

Bergrettungsjahr verbuchen. Die Bergret-

ter*innen der Ortsstellen Grünbach und Hohe 

Wand wurden 17-mal zu einem Einsatz im 

Dienstgebiet der Hohen Wand gerufen. Es wur-

den neun verletzte Personen und sieben un-

verletzte Personen vom Berg geborgen. Unter 

den Einsätzen gab es auch drei Paragleiter-

bergungen (2 im Gebiet Grünbach, 1 Gebiet 

Hohe Wand). Einige Bergretter unserer Orts-

stelle halfen bei vier Assistenzeinsätzen mit – 

zwei Einsätze am Schneeberg, eine Suchaktion am Wechsel und ein Einsatz auf 

der Hohen Wand. 

An den Wochenenden sind Dienstmannschaften im Gebiet unterwegs. Das waren 

heuer 63 Tage Dienstbereitschaft mit ca. 1260 Stunden. Im nächsten Jahr sind 

auch von März bis November 2024 an Sonn- und Feiertagen Dienstgruppen ein-

geteilt. 

Das Bergfest, welches jährlich im August bei der Diensthütte auf der Großen Kan-

zel stattfindet, war eine gute Veranstaltung für unsere Ortsstelle. Der Kontakt zu 

unseren Förderern und Gönnern ist uns besonders wichtig. 

Jedes aktive Bergrettungsmitglied muss Fortbildungen besuchen und alle zwei 

Jahre mindestens acht Stunden Erste-Hilfe und 16 Stunden Technikfortbildung 

vorweisen können. 

Wir wünschen euch allen einen besinnlichen Advent, ein frohes Weihnachts-

fest und Berg Heil für die nächsten Bergtouren! 

Unsere Vereine berichten 

Erste-Hilfe-Kurs 
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BERG– und NATURWACHT 

 

Steilstütze am Wagnersteig  

Am Wagnersteig, ein häufig begangener 
Klettersteig unterhalb der Eicherthütte, 

führt den Begeher durch eine romantische Felsland-
schaft - er ist mittels Leitern und Drahtseilen versichert, 
verlangt aber doch Trittsicherheit und volle Aufmerksam-
keit, sowohl im Auf– als auch im Abstieg.  

Hans A. von der Bergrettung Grünbach informierte uns, 
dass kurz nach der  zweiten Leiter (im Abstieg) eine 
Seilstütze gebrochen ist und das Sicherungsdrahtseil an 
dieser Stelle lose am Boden liegt - also eine absolut ge-
fährliche Situation für die Begeher dieses schönen Stei-
ges. Nach Besichtigung der beschriebenen Stelle und 
entsprechender Einsatzplanung, gingen wir mit Akku-
bohrhammer, Spezialkleber und dem übrigen Equipment 
an Werk. Die Stütze wurde sorgfältig in ein neues Bohr-
loch geklebt - der Wagnersteig ist wieder OK.  

 

Neues Steigbuch „Hanselsteig“  

Als wir im Februar dieses Jahres das vollgeschriebene 
Steigbuch im Karnitschstüberl des Hanselsteiges gegen 
ein neues tauschten, glaubten wir nicht, dass wir dies 
heuer noch einmal machen müssten.   

Die Meldung eines Wanderers kann aber doch Anfang 
November: „Bitte ein neues Buch hinterlegen, die Leute 
schreiben schon außen auf den Buchdeckel“.  

Also legten wir ein neues Buch auf und deponierten es 
an einem traumhaft schönen Herbstag in der Kassette.  

Natürlich zählten wir die Einträge - über 350 Haselsteig-
Begeher haben vermerkt, dass sie diesen A/B-
Klettersteig besuchten - und immer von der tollen Aus-
sicht aus dem Karnitschstüberl begeistert waren.  

 

Ehrung im Rahmen der Freiwilligenmesse  

Das Sozialministerium hat für 2024 wieder einen Kalen-
der „Freiwilligkeit in Österreich“ herausgegeben, wo wir 
wieder vertreten sind (KW 15+25).  

Am 7. Oktober wurden im Wiener Rathaus Ehrenurkun-
den an die Vertreter der jeweiligen Organisationen über-
geben. Diese Auszeichnung freut uns natürlich beson-
ders und spornt uns an, unsere Aktivitäten als Mitglieder 
der NÖ Berg– und Naturwacht auch künftig mit vollem 
Einsatz fortzuführen.  
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Bergkapelle hohe Wand 

 

Am ersten Dezember-Wochenende 
gingen zwei großartige Konzerte in der 
Hohe Wand Halle über die Bühne!  
 

Einige Highlights waren  

• das Solo des Klarinettenregisters 
"Swingende Klarinetten",  

• die Showeinlage mit Gesang von  
Roland Hafner,  

• das Evita Medley,  

• eine musikalische Reise "Around the 
world in 80 days",  

• weihnachtliche Klänge des "Ukrainian 
Bell Carol"  

• und natürlich der wunderschöne  
Gesang von Lena Gartner!  

Auch unser "Nachwuchs" von den Bergknap-
pis und die Junior Brassis vom Musikverein 
Hettmannsdorf-Würflach zeigten wieder ihr 
Können!  

Wir freuen uns, dass bei diesem Konzert ei-
nige Nachwuchsmusiker zum ersten Mal 
beim ganzen Konzert dabei waren und durf-
ten im Zuge dessen auch das goldene Jung-
musiker-Leistungsabzeichen an Moritz  
Schicker verleihen!  

Auf diesem Wege wollen wir uns nochmal 
bei allen unseren Helferinnen und Helfern, 
unserem Moderator Robert Kotrc und natür-
lich unserem Kapellmeister Martin Gartner 
bedanken! Ohne ihren Einsatz wäre das 
Konzert nicht möglich, aber natürlich auch 
nicht ohne die zahlreichen Gäste, bei denen 
wir uns herzlich fürs Dabeisein bedanken 
und in diesem Sinne eine frohe Adventzeit 
wünschen wollen! 

Weiters bedanken wir uns bei der Gemeinde 
Höflein an der Hohen Wand für die Subventi-
on von € 1.000.  

Die Bergknappis und Junior-Brassis 

waren auch dabei.  

Ehrungen langjähriger Mitglieder.   

Lustige Showeinlagen sind immer 

dabei. . 

Sängerin Lena Gartner 
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SV Willendorf 

 

Werde Teil der SV Willendorf-Familie  

Der SVW beheimatet derzeit eine U8, U9, U11, eine reine 

U13 und U15 Mädchenmannschaft, sowie im Erwachsenen-

bereich 2 Frauenteams. 

Wir befinden uns in einer NSG (Nachwuchsspielgemeinschaft) mit Bad Fischau, St. Egy-
den, Weikersdorf und Winzendorf. Wobei sich bei uns in Willendorf der Mädchenstützpunkt 
befindet. Ab dem Jahrgang 2009 sind die Mädl´s in unserer Frauenkampfmannschaft spiel-
berechtigt. Gleichzeitig zu unserer Gebietsligamannschaft betreiben wir ein Frauenteam in 
einer Hobbyliga, um Anfängerinnen und jenen Spielerinnen, welche aus den Nachwuchs-
mannschaften in den Erwachsenenfußball aufsteigen, Spielpraxis garantieren zu können. 

Haben wir dein Interesse am Fußballspiel geweckt, melde dich für den  

Nachwuchsbereich unter 0664 83 22 21, für die  

Frauenmannschaften unter 0660 398 67 79  oder unter sv.willendorf@outlook.com.  
      

Ein Probetraining ist jederzeit möglich! Wir freuen uns auf dich!!! Für Interessierte:  
unser Verein ist auf Facebook, Instagram und Fan.at vertreten. 

Ortsgruppe Höflein – Willendorf 

 

 

Gratulationen 

Wir gratulieren ganz herzlich zum 75. Geburtstag: Herrn Peter Decker, Herrn Schmieder 
Franz und Herrn Sommer Anton. Zum 70. Geburtstag: Frau Roswitha Fritz und Frau Elisa-
beth Peinsipp  

 Ausflüge 

Am 30. September machte der Pensionistenverband 
Höflein-Willendorf einen Ausflug nach Hirschwang - 
Kaiserbrunn, um das Wasserleitungsmuseum zu be-
sichtigen. Vom Betriebsleiter der Wiener Wasser erfuh-
ren wir interessante Details zur 1. Wiener Hochquellen-
wasserleitung. Nach dem Mittagessen ging es weiter 
über das Preiner Gscheid nach Neuberg an der Mürz. 
Ein weiterer Höhepunkt des Tages war die Glasbläser-
Vorführung in der Kaiserhofer Glasmanufaktur. 

Am 8. November fuhren wir bei herrlichem Wetter zum 
Weihnachtszauber auf Schloss Burgau. Diesen Tag beendeten wir mit einem gemütlichen 
Heurigenbesuch in Bad Waltersdorf. 

Einen schöne Weihnachtszeit wünschen 

Franz Maier, Roswitha Michaeller und Doris Fanzlau  

 

Gruppenfoto in Kaiserbrunn  

 

mailto:sv.willendorf@outlook.com
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Obst im Schneebergland  

 

Obst macht Schule  

 

Am 18.10.2023 war das 
LEADER-Projekt „Obst macht Schule“ vom 
Verein Obst im Schneebergland in der Mu-
sikvolksschule Höflein mit dem Workshop 
„Vom Garten auf den Teller“ zu Besuch.  

Die Kinder der 3. und 4. Klasse haben bei 
je einem Workshop mit DI Karoline Kárpáti 
und Mag. Andrea Watz zuerst die regionale 
Obstvielfalt mit Jahresverlauf mittels Sai-
sonrad und Obstkärtchen erarbeitet und 
danach wurde gemeinsam gekocht und ge-
gessen. Geschmeckt hat es allen wunder-
bar! Apfelmus, Zwetschkenröster, Apfel-
pancakes, Birnenkompott und Quittenkäse 
kamen dabei auf den Teller. Selbst ge-

kocht, regional, saisonal und biologisch. 

 

Am 16.10.2023 porträtierten und verkoste-
ten die Kinder der 1. und 2. Klasse mit DI 
Brigitte Hozang im Workshop „Apfeluhr“ 
verschiedene Apfelsorten und stellten eine 
Geschmacksbewertung der regionalen 
Sorten auf. Topaz und Opal haben allen 
geschmeckt.  

Die nächsten ‚Obst im Schneebergland‘ 
Baumpflegetage zu Kronenerziehung fin-
den Ende Februar- März statt.  Informie-
ren Sie sich auf der Homepage und auf Fa-
cebook, obstimschneebergland.at  oder 
schreiben Sie an  

 info@obstimschneebergland.at.   

 

 

*Fotos von Karoline Karpati und Brigitte Hozang 

 
 

 

mailto:obstimschneebergland.at
mailto:info@obstimschneebergland.at
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Essen auf Rädern 
  

Wir bieten täglich ein frisch zubereitetes 
Mittagsmenü, bestehend aus Suppe, Hauptspeise und Nachspeise.  

 

Wir achten bei unserem Speisenangebot auf Abwechslung, Vegetari-
sches, Süßspeisen, österreichische Klassiker  

Saisonales, stets in bester Qualität. 
 

Wir beliefern Privatpersonen, Firmen, Schulhorte und Kindergärten. 
 

Geliefert wird Montag bis Sonntag in folgenden Gemeinden:  
Grünbach, Höflein, Schrattenbach, 

 Hohe Wand, Würflach, Willendorf, Winzendorf. 
 

Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage:   
 

  www.zweierlei.at    Tel.: 0676/6702005 

http://www.zweierlei.at
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 Maria Kirchbüchl - Rothengrub 
Pfarrmoderator  P. Mag. Charbel Schubert O.Cist. 

Pfarrgasse 9, A-2732 Willendorf am Steinfelde 

Tel. 02620/2228   Mobil 06767143166 

 pfarramt.kirchbuechl@aon.at    www.kirchbuechl.at 

 Liebe Gemeinde! 

 

 „Heiliger Geist wird über dich kommen, und Kraft des Höchsten wird 
 dich überschatten.“  Mit dem Worten aus der Verkündigungsgeschichte 
will ich meine Betrachtung heute über das Weihnachtsfest beginnen. „Wie soll 
das geschehen?“, fragte sich Maria in Nazareth, nachdem sie das Wort des En-
gels gehört hatte. Es gibt nur eine Antwort: im Schatten des Geistes bleiben und 
sich von seiner Kraft erfüllen lassen. Auch wir stellen uns oft die Frage: „Wie soll 
das geschehen?“ Wir sind mit unseren Antworten am Ende. Das Wort des Herrn 
geht auch heute an seine Kirche, sich von seiner Kraft erfüllen lassen. Die Worte 
Jesu selbst, sollen in uns wachsen. Unseren Glauben an Jesus Christus dem 
Sohne Gottes sichtbar machen. Wir sammeln in dieser Adventszeit für bedürftige 
Menschen unserer Um-gebung, die unsere Hilfe dringend benötigen. Ab 3. De-
zember werden 2 Körbe in unserer Pfarrkirche Maria Kirchbüchl bereitstehen. 
Ein Korb für Nahrungsmittel, der zweite Korb für Kinderartikel. Bei jedem Besuch 
besteht die Möglichkeit, Mitgebrachtes in die vorge-sehenen Körbe zu legen. Mit 
unseren Gaben hilft die Caritas Menschen im Umkreis zu den Festtagen. Der 
Heilige Geist, der uns mit seiner Kraft erfüllt lässt so durch uns Gottes Liebe in 
der Welt leuchten. 
 

Weitere Termine in der Pfarre  

16. 12.  Roratemesse - anschließend Frühstück  7 Uhr / Thomaskapelle 
23. 12. Roratemesse - anschließend Frühstück  7 Uhr / Thomaskapelle 
24. 12. Familienmesse 16 Uhr/ Pfarrkirche  
  Christmette  22 Uhr/ Pfarrkirche 
25.12.  Hochamt Christtag 10 Uhr/ Pfarrkirche  
26. 12.  Hochamt Hl. Stephanus 10 Uhr/ Pfarrkirche 
31. 12. Jahresschlußsegen 16 Uhr / Thomaskapelle 
01.01.  Hochamt Neujahr 10 Uhr/ Pfarrkirche 
06.01.  Familienmesse Heilige Dreikönig  10 Uhr/ Pfarrkirche 
04.02.  Familienmesse - Spendung des  Blasiussegen 10 Uhr / Pfarrkirche 
14.02.  Hl Messe mit Spendung des Aschenkreuzes 18:30 Uhr/ Pfarrkirche 
03.03.  Familienmesse 3. Fastensonntag  
  Suppensonntag 10 Uhr / Pfarrkirche 
17.03.  Dekanatskreuzweg     15 Uhr / Pfarrkirche 
 
 
Eine gesegnete, besinnliche Advent- Weihnachtszeit und ein gutes neues Jahr 
2024 wünscht ihnen allen von ganzem Herzen 
 

 

Ihr P. Charbel Schubert OCist 

Pfarrmoderator 
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Höfleiner Galerie 
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Blutspendetag 

IMPRESSUM:  
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Blutspendetag am 4.11. 

 

Halloween 

Rund 300 Besucher kamen zum Halloween-

Umzug der Kinderfreunde.  

 

Blunz´n Kirtag 

Vortrag gab es vom Radio-

Gärtner  Johannes Käfer  

Der Blunz´n Kirtag der Dorfer-

neuerung war gut besucht.  

Nikolaus 

Aufgeregt versammelten sich zahlreiche Kinder am 

5. Dezember am Eisstockschießplatz, um den  

Nikolaus (und den Krampus) zu begrüßen.  


